
Station auf der Diesterwegschule: 1959-1968
Leider war im Nach-
hinein betrachtet der 
Platz auf dem Turm 
alles andere als ideal. 
Zum einen befand sich 
das Teleskop mitten in 
der Stadt und der Be-
obachtungsbetrieb war 
durch Industriestaub 
und Lichteinfluss ge-
trübt und zum anderen 
war der Platz in 39 
Meter Höhe am Turm 
sehr eingeschränkt. 
Ebenso gestaltete 
sich der Zugang für 
die Öffentlichkeit zu 
dieser Plattform auf 
dem Schulturm als 
schwierig und war auf 
bestimmte Zeiten am 
Abend beschränkt. 
Es war auch nicht 

Gründungslokal “3 Mohren”

ganz ungefährlich auf dem Turm und immer wieder sehr windig. Es gab kein 
richtiges Geländer und die Mauer-Brüstung war gefährlich niedrig. 10 bis max. 

15 Personen sorgten schon für ein gefährliches Gedränge auf der 8 x 8 Meter großen Plattform. 
Entsprechend wenig vernünftige öffentliche Veranstaltungen konnten auf dem Turm abgehalten 
werden und das Teleskop stand primär den aktiven Vereinsmitgliedern und auch da leider nur sehr 

eingeschränkt zur Verfügung. Also zusammenfassend, 
alles andere als ideal und erfolgreich.

Der Betrieb auf dem Turm der Diesterwegschule fand im 
Jahr 1967 ein jähes Ende. Am 21 Feb. 1967 zerstörte 
ein heftiger Sturm über Linz den Schutzbau über dem 
Teleskop und es wurde die Entscheidung getroffen, das 
Teleskop abzubauen und zu lagern. 1968 erfolgte der 
endgültige Abbau des Teleskops auf der Diesterweg-
schule und der Verein durfte das zerlegte Teleskop in der 
Naturkundlicher Station im Botanischen Garten lagern. 


